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1. Deutscher Equal Pay Day in Stuttgart findet große Resonanz 
Debatte um Lohngerechtigkeit kommt in Schwung
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Eine positive Bilanz ziehen die Business and Professional Women (BPW) Stuttgart am Tag nach dem ersten deutschen Equal Pay Day. Die Podiumsdiskussion “Ver-Handeln Sie! Ungleiche Einkommensverhältnisse zwischen Männern und Frauen. ExpertInnen diskutieren.”, die das Frauennetzwerk zusammen mit der Stadt Stuttgart, Stabstelle für individuelle Chancengleichheit von Frauen und Männern, zum bundesweit ersten Aktionstag zu Entgelt-gerechtigkeit zwischen Frauen und Männern ausrichtete, stieß auf großes Interesse. Das Podium bestand aus Frau Dr. Ursula Matschke (Leiterin der Stabsstelle für individuelle Chancengleicheit von Frauen und Männern, Landeshauptstadt Stuttgart), Prof. Dr. Sonja Bischoff (Wirtschaftsprofessorin und –forscherin, Universität Hamburg), Dr. Cornelia Topf (Geschäftsführerin der metatalk Kommunikation, Trainerin und Coach, Autorin), Karin Schneider (Niederlassungsleiterin und Key Account Managerin der DIS AG Niederlassung Böbglingen), Thomas Huber (Personalleiter der Gerhard Rösch GmbH, Tübingen), Ruth Weckenmann (Leiterin des Stabs “Chancengleichheit am Arbeitsplatz” bei der Regionaldirektion Baden-Württemberg der Bundesagentur für Arbeit), Alexandra Auer (Leiterin Career Service, Human Resource, Outplacement der 7(S) Gruppe). Die Moderatorin der Podiumsdiskussion übernahm Alexandra Klaes. 
An der Veranstaltung nahmen 120 Gäste teil, die mit Spannung den Abend verfolgten. Der freie Rundfunk Stuttgart zeichnete die Veranstaltung auf. 
“Wir sind überwältigt von der Resonanz, die der Equal Pay Day in Stuttgart gleich bei seiner Premiere gefunden hat”, äußerte sich Daniela Sommer, erste Vorsitzende des BPW-Clubs Stuttgart, zufrieden, “das zeigt, dass die Zeit für das Thema Lohngerechtigkeit reif ist!”

Bundesweit fanden am Aktionstag 40 Veranstal​tungen statt. Die Organi​satorinnen meldeten insgesamt mehr als 3.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer.  Neben politischen Maß​nahmen, wie der Abschaffung des Ehegatten​splittings und der Verbesserung der Kinderbetreuung, tritt der BPW Germany für mehr Transparenz in den Unternehmen ein. 

“Wir bleiben an dem Thema dran und werden Wirtschaft und Politik drängen, die gestern in Bundestag und auf Landesebene von Parteien und Fraktionen unterschiedlichster Couleur vorgestellten Maßnahmen​bündel in die Tat umzu​setzen”, kündigte BPW-Germany-Präsidentin Dr. Bettina Schleicher in Berlin an. Der Verband, eines der größten und ältesten Berufsnetzwerke für Frauen weltweit mit Berater​status beim Europarat und den Vereinten Nationen, werde seine Forde​run​gen weiterhin mit Nachdruck verfolgen. Bereits mit Blick auf das kommende Jahr betonte Schleicher: “Zum Equal Pay Day 2009 müssen wir einen Schritt weitergekommen sein – nicht nur zum Wohle der Frauen, sondern auch und gerade, weil  Wirtschaft und Gesellschaft von einer gerech​teren Verteilung der Gehälter profititieren!”  

Hintergrund-Informationen

Zum Equal Pay Day

2008 wurde der Equal Pay Day, der internationale Aktionstag für Entgeltgleichheit zwischen Män​nern und Frauen, auf Initiative des BPW Germany erstmals in Deutschland durch​geführt. Das Datum 15. April symbolisiert die Zeitspanne, die eine Frau über den Jahreswechsel hinaus arbeiten muss, um das Vor​jahresgehalt ihrer männlichen Kollegen zu erreichen. 

Entstanden ist der „Tag für gleiche Bezahlung“ in den USA. Initiatorinnen waren die amerika​nischen Business and Professional Women (BPW/USA), die 1988 die „Red Purse Campaign“ ins Leben riefen, um auf die bestehende Lohnkluft hinzuweisen. Diesen Gedanken griff der BPW Germany 2007 zur Halbzeit des Europäischen Jahres der Chancengleichheit auf und startete die Initiative Rote Tasche, aus der heraus die Idee für die bundesweite Einführung des Equal Pay Day entstanden ist. Die roten Taschen stehen für die roten Zahlen in den Geldbörsen der Frauen.

In Europa gibt es den Equal Pay Day außerdem in Belgien und in Österreich. In Deutschland soll er künftig jährlich durchgeführt werden.

Daten, Fakten, Verhandlungstipps und umfangreiches Recherche​material zu Entgeltgerechtigkeit und zum Equal Pay Day unter www.equalpayday.de. 

Zum BPW-Club Stuttgart
Der Club Stuttgart ist Teil des Bundesverbands BPW Germany. Er wurde bereits vor über 50 Jahren gegründet und ist seitdem für zahlreiche Aktionen rund um die Thematik berufstätiger Frauen verantwortlich. In Stuttgart treffen sich die Frauen an zahlreichen Stammtischen und Veranstaltungen zum Netzwerken. Der BPW Club Stuttgart e.V. zählt derzeit 38 Mitgliedsfrauen. Weitere Informationen unter www.bpw-stuttgart.de. 
Mit 38 Clubs und rund 1.750 Mitgliedern sind die Business and Professional Women BPW) Germany eines der größten Berufsnetzwerke für Frauen in Deutsch​​land. Neben persönlichem Austausch, Vorträgen und Mentoring leistet der BPW Germany politisch-gesellschaftliche Lobby- und Projektarbeit auf natio​naler und inter​nationaler Ebene. Der Verband ist Teil des BPW International, der in rund 80 Ländern vertreten ist und Berater​status bei den Vereinten Nationen und beim Europarat genießt. Weite​re Informationen unter www.bpw-germany.de.

Bildmotive zum Equal Pay Day
Abdruck begleitend zur Pressemitteilung bei Angabe der Quelle und unverfälschter Wiedergabe von Inhalt und Aussage honorarfrei:
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Kampagnenlogo Equal Pay Day

(Quelle: BPW Germany)

# falls vorhanden Fotos von der clubeigenen Aktion # 

(Quelle: BPW-Club Musterstadt)
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Frauen mit roten Taschen

(Rechts vorne BPW-Germany-Präsidentin Dr. Bettina Schleicher)

(Quelle: BPW Germany)

Weitere Motive und druckfähige Dateien unter www.equalpayday.de/19.html sowie über Clubkontakt.

Ihre Ansprechpartnerinnen

Daniela Sommer

1. Vorsitzende

E-Mail: info@bpw-stuttgart.de
Dr. Bettina Schleicher, Präsidentin BPW Germany e. V.

Tel.: 030 - 84 18 71 34, Fax: 030 - 84 10 84 84, E-Mail: b.schleicher@bpw-germany.de 

Işınay Kemmler, Leiterin der Projektgruppe „Initiative Rote Tasche“ im BPW Germany e.V.

Tel.: 06082 - 92 92 01, Fax. 06082 - 92 92 25, E-Mail. ikemmler@kemmler.net
Dr. Christiane Pfeiffer, Medienkontakt 1. Deutscher Equal Pay Day

Tel.: 06201 - 78 32 88, Fax: 06201 - 78 32 89, Mobil: 0179 - 44 59 7 59, E-Mail: christiane.pfeiffer@corprint.de
Club Stuttgart e.V.
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